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Index

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

14/03 Abgabenverwaltungsorganisation

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

BAO §249 Abs1;

BAO §260;

BAO §276 Abs1;

BAO §276 Abs4 idF 2002/I/097;

BAO §276 Abs6 idF 2002/I/097;

BAO §323 Abs10 idF 2002/I/097;

B-VG Art132;

UFSG 2003 §1 Abs1;

UFSG 2003 §26 Abs1;

UFSG 2003 §26 Abs2;

VwGG §27 Abs1;

Rechtssatz

Der ab 1. Jänner 2003 neu zuständig gewordene UFS muss sich nicht die Verletzung der Entscheidungsp<icht durch die

früher zur Entscheidung zuständig gewesene Finanzlandesdirektion anrechnen lassen (Hinweis B 26. Februar 2003,

2003/13/0010). Eine Verletzung der Entscheidungsp<icht durch eine andere Behörde liegt bei einer allfälligen

Säumigkeit der Abgabenbehörde erster Instanz hinsichtlich der Vorlage der bei ihr eingelangten Berufungen und

Vorlageanträge nämlich nicht vor.
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